
Sehr geehrte Damen_Herren, liebe Kolleg_innen,

in der Bundeskunsthalle in Bonn ist bis zum 28. Oktober 2018 die Ausstellung
„The Playground Project“ zu sehen. Ein Schwerpunkt der Ausstellung ist die
Entwicklung der Abenteuerspielplätze hierzulande. Kuratorin und
Ausstellungsorganisatorin ist Gabriela Burkhalter aus Basel
(www.architekturfuerkinder.ch).

Für die Organisator_inn_en der NRW-Spielplatzpaten bieten wir einen
gemeinsamen Ausstellungsbesuch an. Er findet statt am Freitag, den 12.
Oktober 2018. Beginn ist um 12.00 Uhr in der Bundeskunsthalle (Kunst- und
Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland, Friedrich-Ebert-Allee 4,
Bonn).

Der ABA Fachverband hat einen Kleinbus organisiert, der am 12. Oktober 2018
um 10 Uhr am Hauptbahnhof Mülheim an der Ruhr (Nordeingang, Tourainer
Ring) abfahren wird. Die Anmeldungen für die Teilnahme am Bustransfer oder
am gemeinsamen Ausstellungsbesuch bitte an Oscar Borkowsky in der ABA-
Geschäftsstelle richten. Dies kann telefonisch geschehen über 0231/985 20 53
oder per E-Mail über oscar.borkowsky@aba-fachverband.org.
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Schöne Grüße

Christopher Roch

Die aktuelle Ausgabe des i-Punktes können Sie sich auch im PDF-Format
anschauen. Dazu einfach auf diesen Link gehen.

Veranstaltungshinweise
• 9. Oktober 2018, 10 bis 16.30 Uhr: Coding und Making als Werkzeuge
moderner Jugendarbeit, Praxistag, Münster, Anmeldung und weitere Infos
• 31. Oktober 2018, 10 bis 12 Uhr: ABA-Regionaltreffen Ruhrgebiet,
Aktivspielplatz ROBIN, Erasmusstraße 4b, Essen
• 5. November 2018, 9 bis 16.30 Uhr: Tag der Medienkompetenz 2018, „Was
steckt dahinter? Medienbildung in Zeiten von Fake News,
Verschwörungstheorien und Algorithmen“, Düsseldorf, Anmeldung und
weitere Infos
• 13. November 2018, 9 bis 14 Uhr: „Vielfalt – Wir leben sie!", Fachtagung,
Witten, Anmeldung und weitere Infos
• 15. November 2018, 10 bis 16 Uhr: „Jugendhilfe online: Datenschutz
(DSGVO), WLAN und Bildrechte im pädagogischen Alltag“, Fachkonferenz,
Hamm, Anmeldung und weitere Infos
• 19. November 2018, 10 bis 16 Uhr: „Potenziale der Kinder- und
Jugendarbeit in Nordrhein-Westfalen", Fachtag, Dortmund, Anmeldung,
weitere Infos
• 20. November 2018, 9 bis 16.45 Uhr: Einstiegsprozesse in den
Rechtsextremismus und Islamismus, Informationsreihe, Siegen, Anmeldung,
weitere Infos
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• 21. bis 23. November 2018: Kinder und Jugendliche wollen was!
Partizipation in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, Fortbildung, Vlotho,
Anmeldung und weitere Infos

Cosa Nostra
Von Damaskus bis Bad
Salzuflen – das Recht auf
Bildung gilt überall!

Appell der Aktionsgemeinschaft Junge Flüchtlinge zum Weltkindertag 2018

Das Potenzial unseres Landes kommt nicht nur aus Düsseldorf-Bilk oder
Gelsenkirchen-Buer. Es kommt außerdem aus Homs, Kabul und Mossul. Junge
Menschen mit Talenten sind in Willkommensklassen,
Landesaufnahmeeinrichtungen oder in Booten auf dem Mittelmeer zu finden.
Nordrhein-Westfalen als Land des Aufstiegs durch Bildung zu etablieren
bedeutet auch, das Recht auf Bildung gemäß Artikel 28 der UN-
Kinderrechtskonvention jungen Geflüchteten von Anfang an zu ermöglichen.

Mit dem Förderprogramm „Integration junger Geflüchteter durch Jugendarbeit
und Jugendsozialarbeit“ fördert das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge
und Integration des Landes NRW seit dem Jahr 2016 verstärkt den Zugang zu
Angeboten der Jugend(sozial)arbeit für junge Menschen mit Fluchthintergrund.
Mit niedrigschwelligen Freizeitangeboten zur Förderung des Spracherwerbs
und der Sozialkompetenzen wurde das Fundament zur Integration von jungen
Geflüchteten gelegt.
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Getrübt wird diese positive Entwicklung dadurch, dass mehr als 1.000 Kindern
und Jugendlichen in den Landesunterkünften das Recht auf Bildung und damit
ihr Schulbesuch monatelang vorenthalten wird. Wir fordern, wie bereits 2017,
die Schulpflicht von Anfang an und ein Ende solcher Verstöße gegen die UN-
Kinderrechtskonvention. Zudem werden außerschulische Bildungsangebote
noch zu selten in den Alltag der Aufnahmeeinrichtungen miteinbezogen. „Dass
in Nordrhein-Westfalen die Integration geflüchteter Kinder und Jugendlicher
gelingen kann, zeigt der Beitrag der Jugendarbeit in aller Deutlichkeit. Trotz
dieser Erfolge können wir nicht über die Lage der Kinder und Jugendlichen in
den Landesunterkünften hinwegsehen. Hier wird das Kinderrecht auf Bildung
mißachtet“, erklärt Ilka Brambrink, Sprecherin der Aktionsgemeinschaft Junge
Flüchtlinge in NRW.

Die Landesregierung darf nicht nachlassen, in die Bildung aller Geflüchteter von
Anfang an zu investieren und diese systematisch weiterzuentwickeln. Es fehlen
Strategien, die Lücken in den Bildungsbiographien Geflüchteter zu
überbrücken. Als Zusammenschluss von Trägern der außerschulischen
Bildungsarbeit sind wir gerne bereit, unsere Expertise für die Entwicklung
geeigneter Maßnahmen einzubringen.

Münster, den 20. September 2018

Fördermittel und Wettbewerbe
WIR-Förderpreis 2018/2019

WIR Wohnen im Revier lobt zum dritten Mal den WIR-Förderpreis in Höhe von
10.000 Euro aus. Diesmal steht die Kinder- und Jugendförderung im Quartier
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im Mittelpunkt des Wettbewerbes. Der Preis zielt auf Initiativen, Vereine,
Akteure ab, die mit ihrer Tätigkeit und durch ihr Engagement interessante
Angebote der Kinder- und Jugendförderung im Wohnquartier anbieten (wollen).
Kinder und Jugendliche sollen durch die auszeichnungswürdigen Projekte
Möglichkeiten bekommen, in ihrem nahen Wohnumfeld bzw. in der Nähe ihres
Lebensmittelpunkts (im Quartier) Erfahrungen zu machen, die ihr
Selbstvertrauen stärken und ihnen Zukunftsperspektiven aufzeigen.

Was wird gefördert?

WIR wollen gerade kleinere Projekte und Initiativen auszeichnen und
unterstützen, die vor Ort aktiv sind oder werden möchten. Gesucht sind Ideen
und Projekte, die Antworten auf Fragen wie die folgenden geben:

• Wie können wir im Quartier die Perspektiven von Kindern und Jugendlichen
fördern?
• Wie gelingt es uns, benachteiligte Kinder und Jugendliche im Quartier zu
integrieren?
• Wie können wir den Einfluss der Kinder- und Jugendarbeit stärken?

Besonders gefördert werden sollen Projekte, die ein neues Angebot schaffen
sowie einen konkreten Quartiersbezug erkennen lassen. Selbstverständlich
müssen diese Projekte nicht ausschließlich für die Kinder eines (kleinen)
Quartiers gedacht sein, aber sie sollen innerhalb von Wohnvierteln stattfinden,
um die dort lebenden Kinder und Jugendlichen in besonderem Maße erreichen
zu können.

Der Förderpreis zielt besonders darauf, nachhaltige Strukturen zu unterstützen;
d.h. die förderwürdigen Projekte sollen möglichst so angelegt sein, dass sie
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dauerhaft Wirkung erzielen können oder eine Verstetigung erlauben. Der
Bewerbungszeitraum endet am 31.10.2018. Mehr ...

Brückenklang – Projektförderung

Ausschreibung für Projektförderungen 2019

Auch im Jahr 2019 fördert der Landesmusikrat NRW Projekte der kulturellen
Vielfalt in der Breitenkultur. Gefördert werden Festivals, Veranstaltungsreihen,
einzelne Veranstaltungen und Workshops mit interkultureller Laienmusik bzw.
brückenbildenden musikalischen Inhalten. Bis zum 15. Oktober können Anträge
für Projekte gestellt werden, die im Zeitraum 1. Januar bis 30. November 2019
stattfinden. Mehr ...

Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. – Wir fördern, was
Menschen verbindet

Start für eine umfassende Heimatförderung in Nordrhein-Westfalen

Heimat ist Lebensqualität und schafft Verbundenheit in Zeiten, wo uns vieles zu
trennen scheint. Die Landesregierung fördert Initiativen und Projekte, die lokale
und regionale Identität und Gemeinschaft und damit Heimat stärken.

Ziel ist es, Menschen für lokale und regionale Besonderheiten zu begeistern,
die positiv gelebte Vielfalt in unserem Bundesland deutlich sichtbar werden zu

Create PDF in your applications with the Pdfcrowd HTML to PDF API PDFCROWD

https://www.wir-wohnen-im-revier.de/index.php/foerderpreis-2018
http://www.lmr-nrw.de/projekte/brueckenklang/projektfoerderung/
http://www.lmr-nrw.de/projekte/brueckenklang/projektfoerderung/
https://www.mhkbg.nrw/heimat/Heimatfoerderprogramm/index.php
https://pdfcrowd.com/doc/api/?ref=pdf
https://pdfcrowd.com/?ref=pdf


lassen. Heimat zu haben, heißt unsichtbare Wurzeln in sich zu tragen – egal,
wo ein Mensch herkommt, egal wo sie oder er hingeht.

Mit den fünf Elementen Heimat-Scheck, Heimat-Preis, Heimat-Werkstatt,
Heimat-Fonds und Heimat-Zeugnis fördert die Landesregierung mit rund 150
Millionen Euro bis 2022 die Gestaltung der Heimat vor Ort, in Städten und
Gemeinden und in den Regionen. Mehr ...

Vorgezogene Aufforderung zur Antragstellung für die Pos. 2.2
(nur Gedenkstättenfahrten) und 5.2 des KJFP NRW im
Haushaltsjahr 2019

Das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes
NRW hat gebeten, zur vorgezogenen Antragstellung für Projekte der
Förderpositionen 2.2 (nur Gedenkstättenfahrten) und 5.2 (Internationale
Jugendarbeit) KJFP NRW, die bereits bis zum 30.06.2019 realisiert werden
sollen, aufzufordern.

Als Stichtag für den Eingang der Anträge wurde der 15.10.2018 festgelegt. Es
wird daher gebeten, die Anträge bis zu diesem Termin vorzulegen. Hierbei
handelt es sich nicht um eine Ausschlussfrist. Allerdings werden Anträge, die
bis zu diesem Stichtag eingehen, vorrangig behandelt.

Zu den Antragsunterlagen des Landesjugendamtes Westfalen-Lippe ...

Zu den Antragsunterlagen des Landesjugendamtes Rheinland ...
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Medienhinweise
Draußen spielen – ein unterschätzter Motor der kindlichen
Entwicklung

Von Christiane Richard-Elsner | 11. Sept. 2018

Kinder wachsen heute unter veränderten räumlichen und zeitlichen
Lebensbedingungen auf. Das hat auch Auswirkungen auf ihr Spielverhalten.
Das freie Kinderspiel in Natur und öffentlichem Raum ist heute nicht mehr
selbstverständlicher Bestandteil der Kindheit. Stattdessen ist eine Tendenz zu
angeleiteten Tätigkeiten in geschützten Räumen zu beobachten. Angesichts
mangelnder Bewegung der Kinder ist auch die Kommune gefordert, die
eigenständige Mobilität der Kinder in der Verkehrs- und Freiraumplanung sowie
im Ganztagsausbau zu berücksichtigen. Mehr ...

16 Wege zu mehr Jugendgerechtigkeit –
Gelingensbedingungen für jugendgerechte Kommunen

Drei Jahre lang haben 16 Kommunen aus ganz Deutschland im Rahmen eines
Peer-Learning-Prozesses gemeinsam Projekte und Ideen für mehr
Jugendgerechtigkeit vor Ort entwickelt – nun ist zum Abschluss des Prozesses
eine umfassende Broschüre (PDF, 50MB) erschienen, die die
Gelingensbedingungen von Jugendgerechtigkeit ganz konkret vorstellt. Wie
kann Jugendgerechtigkeit gelingen? Welche Bedingungen müssen dafür
vorliegen? Welche Akteure sollten mit an Bord sein? Wie können Ergebnisse
festgehalten, wie Prozesse optimiert werden? Wie haben die 16

Create PDF in your applications with the Pdfcrowd HTML to PDF API PDFCROWD

http://www.kas.de/wf/de/33.53567/
http://www.kas.de/wf/de/33.53567/
https://www.jugendgerecht.de/downloads/screen_broschuere_16wege_einzeln.pdf
https://pdfcrowd.com/doc/api/?ref=pdf
https://pdfcrowd.com/?ref=pdf


Referenzkommunen das ganz praktisch gelöst, und wie können die anderen
knapp 11.000 Kommunen in Deutschland davon lernen, auch wenn eben keine
Kommune der anderen gleicht? Die Gelingensbedingungen für
Jugendgerechtigkeit, die wir Ihnen hier vorstellen, sind keine abgeschlossene
Liste mit Anspruch auf Vollständigkeit; vielmehr möchten wir aufzeigen, wie
jenseits von Leuchtturm-Projekten und Best-Practice-Beispielen Erfolge erzielt
werden können, wenn alle Akteure auf kommunaler Ebene sich zu einem Ziel
bekennen: der Jugend gerecht zu werden.

Die Broschüre ist unter www.jugendgerecht.de online und gratis zum Download
verfügbar und kann unter koordinierungsstelle@jugendgerecht.de in Druckform
bestellt werden. Mehr ...

Börse
Stellenausschreibung Diakonie Ruhr-Hellweg e.V.
Sozialpädagoge, Sozialarbeiter, BA oder Diplom (w/m)

Verstärken Sie unseren „Offenen Treff" in Freienohl

Gestalten Sie mit uns die soziale Zukunft

Die Diakonie Ruhr-Hellweg begleitet Menschen auf ihrem Weg zu einem
gelingenden, zufriedenen und selbstbestimmten Leben. Als evangelischer
Wohlfahrtsverband beraten, bilden, begleiten und betreuen wir an 55
Standorten in den Kreisen Hamm, Soest, Unna und im Hochsauerlandkreis
Menschen aller Altersgruppen. Mit Fachkompetenz und Liebe zum Menschen
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bieten wir ganzheitliche Unterstützungsangebote, die auf die Bedürfnisse und
Anliegen der jeweiligen Zielgruppe abgestimmt sind.

Die unbefristete Stelle ist ab 1.11.2018 mit einem Stellenumfang von 19,50
Wochenstunden zu besetzen und kann ggfs. mit anderen Aufgaben aufgestockt
werden.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

• Treffpunkt- und Spielplatzarbeit mit Kindern
• Planung, Organisation und Durchführung von Aktionen und Projekten
• Abenteuer- und erlebnispädagogische Angebote
• Sport-, Musik- und Kreativangebote

Wir bieten Ihnen:

• Anbindung an ein erfahrenes Team im aki in Meschede
• Spielraum für die Umsetzung von eigenen Ideen und Fähigkeiten
• eine Vergütung nach BAT-KF mit: einer Jahressonderzahlung,
Kinderzuschlag, 30 Tagen Urlaub, arbeitgeberseitig finanzierter kirchlicher
Zusatzversorgung

Sie passen zu uns, wenn Sie:

• Engagement, Motivation und Eigenverantwortlichkeit mitbringen
• möglichst Erfahrungen in der Jugendarbeit haben
• über Empathie und Durchsetzungsvermögen verfügen
• Organisationsfähigkeit besitzen und wetterfest sind
• eine positive Grundhaltung zur christlichen Wertevorstellung haben
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne Digital, unter:

Diakonie Ruhr-Hellweg e.V. 
Inge Nonte 
Wiesenstraße 15 
59494 Soest 
inonte@diakonie-ruhr-hellweg.de 
Telefon: 02921 3620-124

Stellenausschreibung Stadt Düren

Die Stadt Düren beabsichtigt im Amt für Kinder, Jugendliche und Familien,
Abteilung sozialpädagogische Dienste, zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
naturbegeisterten, „wind- und wetterfesten“ Sozialarbeiter oder
Sozialpädagogen (m/w/i) als pädagogische Leitung des Abenteuerspielplatzes
unbefristet in Teilzeit (19,5 Wochenstunden) einzustellen.

Der Alltag auf dem Abenteuerspielplatz ist geprägt von:

Hammer statt Spielekonsole. 
Freies Spiel statt Beschäftigung nach Plan. 

Freiraum statt Beschränkung und Einengung.

Der Abenteuerspielplatz ist eine Einrichtung der Offenen Kinder- und
Jugendarbeit für Kinder von 6 bis ca. 14 Jahren und umfasst einen
Sand-/Matschbereich, eine Fußballwiese, einen Kettcar-Parcours, eine
Feuerstelle, einen naturbelassenen Bereich, Hochbeete, eine
Werkzeugausgabestelle, einen Spielbereich mit Tischtennis und Kicker, eine
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überdachte Außenhütte sowie ein Sommerhaus mit Küche und Toilettenanlage.
Ziel der Arbeit auf dem Platz ist es, den Kindern Raum für selbstbestimmtes,
kreatives Tun und Spielen zu geben. Sie sollen verschiedenste
Grundfertigkeiten kennen lernen und einüben können. Ein inhaltlicher
Schwerpunkt ist der Umgang mit Holz und Werkzeug. Die Kinder können auf
dem Abenteuerspielplatz Holzhütten bauen.

Ihre Aufgaben:

• aktive und kreative Gestaltung des Alltags auf dem Abenteuerspielplatz
gemeinsam mit der Zielgruppe
• Konzept- / Qualitätsentwicklung und Projektarbeit
• Organisation und Durchführung von Ferienprogrammen
• zielorientierte Gruppen- und Bewegungsangebote zur ganzheitlichen
Förderung der Persönlichkeitsentwicklung
• Elternarbeit
• bedarfsorientierte Beratung, Unterstützung sowie Vermittlung in
weitergehende Hilfen/Angebote
• Teilhabe ermöglichen
• Anleitung von Honorarkräften, Praktikanten und Sozialdienstleistenden
• Vernetzung und Zusammenarbeit mit anderen Institutionen im Stadtteil
• Öffentlichkeitsarbeit in Zusammenarbeit mit der Marketingabteilung und der
Pressestelle
• Spendenakquise

Ihr Profil:

• abgeschlossenes Fachhochschul-/Hochschulstudium mit dem Abschluss
„Dipl.-Sozialarbeiter“ bzw. „Dipl.-Sozialpädagoge“ oder einen entsprechenden
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Bachelor- bzw. Masterabschluss in den Fächern Soziale Arbeit oder
Sozialpädagogik
• Erfahrung in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit
• Erfahrung in der Organisation und Durchführung von Projekten
• selbständiges Arbeiten und Organisationsfähigkeit
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zu Arbeit am Nachmittag und an Wochenenden
• Erfahrung in Administration, Organisation und Verwaltung
• Führerschein der Klasse B
• handwerkliche Fähigkeiten sind von Vorteil

Wir bieten:

• einen „Allwetter“-Arbeitsplatz mit viel frischer Luft und Bewegung unter freiem
Himmel
• Gestaltungs- und Entfaltungsspielraum bei der konzeptionellen
Weiterentwicklung
• die Möglichkeit zur Teilnahme an internen/externen Fortbildungen und
Supervision
• die Möglichkeit zur Mitgliedschaft in der Betriebssportgemeinschaft sowie zur
Teilnahme am Gesundheitstag der Stadtverwaltung
• Tätigkeit im unbefristeten Arbeitsverhältnis als tariflich Beschäftigter mit
Entgeltgruppe S 11b TVöD-SuE  

Die Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht und werden nach
Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes besonders berücksichtigt.
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden ausdrücklich begrüßt.
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Ihre
Bewerbung richten Sie bitte bis zum 21.10.2018 (Eingang Personalamt) mit den
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Kopien der Zeugnisse, Arbeitszeugnisse etc.)
an die

Stadtverwaltung Düren 
Personalamt 
52348 Düren

oder per E-Mail an personalamt@dueren.de.

Eine Bitte aus Gründen einer effizienten Bearbeitung: Elektronische
Übermittlung der Unterlagen in einem PDF-Dokument wird bevorzugt. Falls Sie
Ihre Bewerbungsunterlagen in Papierform einreichen, senden Sie uns bitte
ausschließlich Kopien ohne Bewerbungsmappen zu, da keine Rücksendung
erfolgt. Die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für 3 Monate wird
zugesichert. Werden die Unterlagen in diesem Zeitraum nicht abgeholt, werden
sie anschließend zuverlässig und datengeschützt vernichtet.
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